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MELS

Ausflug Bäuerinnen
Mels.– Der Vereinsausflug der Bäue-
rinnen und Landfrauen Mels findet 
am Donnerstag, 6. August, statt. Die 
Teilnehmerinnen besuchen die Mos-
terei Möhl und geniessen eine Schiff-
fahrt von Rorschach nach Lindau.  
Anmeldungen nimmt Martina Hobi 
unter 076 496 18 84 bis morgen Freitag, 
3. Juli, entgegen. Treffpunkt und Zeit 
werden später bekanntgegeben. 

Absage Dorffest
Mels.– Aufgrund der aktuellen Coro-
namassnahmen des BAG sowie der 
derzeitigen Bautätigkeit auf dem Mel-
ser Dorfplatz kann die Musikgesell-
schaft Konkordia Mels das Dorffest 
vom Samstag, 15. August, nicht durch-
führen. Die Musikanten freuen sich  
jedoch riesig auf das Dorffest 2021.

PFÄFERS

Absage Sunntigszmorga
Valens.– Aufgrund der aktuellen Situ-
ation hat der Alpverein Lasa entschie-
den, den Alpbrunch vom Sonntag, 
2. August, auf der Alp Dreher abzusa-
gen. Der Verein hofft, die Gäste im 
2021 wieder begrüssen zu dürfen.

SARGANS

Wochenmarkt
Sargans.– Auch in den Sommerferien 
ist der Wochenmarkt für seine Kun-
dinnen und Kunden da. Übermorgen 
Samstag, 4. Juli, von 8.30 bis 12.30 Uhr, 

sind unter anderem folgende Anbie-
ter anzutreffen: Blumen Locher, Chili-
power, Metzgerei Hefti, Gaillard Fi-
schereibedarf, Weingut Schnell, Täli-
hof-Hofladen, Gemüse vom Lindenhof, 
Honig mit Herz, Flechthandwerk und 
Rüsselgemeinschaft Sevelen. 

VILTERS-WANGS

Spielabend TC Pizol
Wangs.– Der Spielabend des TC Pizol 
findet morgen Freitag, 3. Juli, ab 
19 Uhr statt. Alle Klub- und Schnup-
permitglieder sind zum ersten Spiel-
abend dieser Saison eingeladen. 

WALENSTADT

Mütter-/Väterberatung
Walenstadt.– Morgen Freitag, 3. Juli, 
findet die Mütter- und Väterberatung 
auf Anmeldung im Mehrzweckraum 
der Exi-Halle, an der Waffenplatzstras-
se statt. Anmeldung unter Nummer 
081 710 46 50 oder mvbs@bluewin.ch. 
Bis auf Weiteres werden Beratungen 
nur mit Anmeldung angeboten.

FLUMS

Grillabend Bäuerinnen
Flums.– Der Grillabend der Bäuerin-
nen und Landfrauen Flums findet am 
Freitag, 17. Juli, statt. Treffpunkt ist 
um 18.30 Uhr bei der Mehrzweckhalle 
oder um 19 Uhr auf dem Parkplatz 
der Maschgenkammbahn. Dann wird 
zur Heidi-und-Peter-Hütte spaziert 
und dort grilliert. Grillgut nimmt jede 
selber mit, für Getränke ist gesorgt.

Früher und Heute  
im Kontext
Das Museumbickel zeigt bis zum 13. September Werke des Altmeisters Karl Bickel 
sowie der zeitgenössischen Künstler Bettina Mürner und Gian Häne.

von Guido Städler

Unter Beachtung der Coro-
naschutzmassnahmen 
hat das Museumbickel 
zur ersten Vernissage in 
diesem Jahr geladen. Die 

Sommerausstellung steht unter dem 
Thema «Landauf-Landab». Das Kon-
zept, Werke von Karl Bickel mit heuti-
gen Kunstschaffenden zu kombinieren, 
wurde gemäss Kurator Guido Baum-
gartner 2019 erstmals mit Erfolg 
durchgeführt. Damals standen das Pax-
mal von Bickel mit entsprechenden 
Modellen des Initianten Mario Cavadi-
ni im Zentrum. Dieser hatte sich inten-
siv mit dem Monument auf Schrina-
Hochrugg/Walenstadtberg befasst.

Ein interessanter Vergleich
2020 beschreitet das Musembickel die-
sen Weg weiter und stellt Werke frühe-
rer und heutiger Künstler in den Kon-
text. Die zweite Auflage stellt Land-
schaften in den Mittelpunkt. Anhand 
von diversen Bezugspunkten werden 
Parallelen aufgezeigt. Die beiden aktu-
ellen Künstler schufen auf diese Aus-
stellung hin sogar neue Werke. Beide 
befassten sich nicht nur intensiv mit 
der Landschaft. Sie haben auch einen 
Bezug zur Region Sarganserland-Wa-
lensee. Gian Häne aus Chur arbeitete 
mehrere Jahre in seinem Atelier in der 
alten Spinnerei in Murg. Bettina Mür-
ner aus Zürich hat familiäre Beziehun-
gen zum Kerenzerberg. Karl Bickel und 
sein Werk als Briefmarkenentwerfer 
und -stecher, Gestalter von Werbepla-
katen, Lithograf, Maler, Steinmetz so-
wie als Paxmal-Erbauer ist bekannt.

Es ergeben sich, so Baumgartner, 
verschiedene Überschneidungen, the-
matisch und technisch. Die Ausstel-
lung macht die Parallelen deutlich, in-
dem sich die Werke der drei Künstler 
begegnen. Sie sind nicht separat ange-
ordnet, sondern so, dass die Betrach-
tenden immer wieder die Gegenüber-
stellungen sehen. Das Künstlerge-
spräch mit Gian Häne und Bettina 

Mürner findet im Rahmen der Finis-
sage am 13. September im Ausstel-
lungsraum in der ehemaligen Weberei 
mit anschliessender Wanderung von 
Walenstadtberg zum Paxmal auf Schri-
na-Hochrugg statt.

Zwei Jahrzehnte Thema Bickel
Stiftungsratspräsident Albert Etter 
würdigte einleitend zur Vernissage das 
Werk des Namensgebers des Museums. 
Seit rund zwei Jahrzehnten gibt das 
Museum Einblicke in das Schaffen von 

Karl Bickel. Es ist gemäss Leistungsver-
einbarung mit dem Kanton St. Gallen 
aber auch ein Raum für zeitgenössi-
sche Kunst. Bickel-Schwerpunkte der 
Neuzeit sind die 2016 erfolgte Rück-
schenkung des Paxmal durch die 
Schweizer Post an die Stiftung sowie 
die Eröffnung des Bickelkabinetts 2019. 
2020 wurde Letzteres mit neuen Wer-
ken bestückt und zeigt einen Quer-
schnitt.

www.museumbickel.ch

Erste Ausstellung dieses Jahres im Museumbickel: Albert Etter, Bettina Mürner, Gian Häne 
und Guido Baumgartner vor einem Werk von Karl Bickel (von links).  Bild Guido Städler

Rochaden im Stiftungsrat

Im Stiftungsrat erfolg-
ten gemäss Präsident 
Albert Etter seit 2019 
personelle Änderun-
gen: Gemeinderätin 
Nadja Heeb gab ihr 
Mandat aus gesund-
heitlichen Gründen zu-

rück. Der Gemeinderat 
delegierte neu Thomas 
Schnider. Im Januar 
2020 verstarb Grün-
dungsmitglied, Vizeprä-
sident und Konservator 
Peter Näf. Neue Vize-
präsidentin ist Simonia 

Giger. Urs Kellenberger 
wirkt nun als Konserva-
tor. Den vakanten Sitz 
im Stiftungsrat belegt 
die aus Flums stam-
mende und in Schmeri-
kon wohnende Andrea 
Graf-Dulla. (sg)

Wandern und für die Bergwelt danken
Die Pizolbahnen haben den täglichen Betrieb aller Sommeranlagen aufgenommen. Die Seelsorgeeinheit  
Mittleres Sarganserland lädt deshalb am Sonntag, 5.  Juli, zu einer Segensfeier für den Bergsommer.

Sarganserland.– Alle Bergsteiger und 
Wanderfreunde, die den Bergsommer 
mit einer Segensfeier beginnen möch-
ten, versammeln sich am Sonntag, 
5. Juli, um 10 Uhr an der Pizolhütte zu 
einer kurzen Andacht. Der Zustieg er-
folgt selbstständig. 

Einklang mit der Natur
«Es wird voll Staunen und Respekt für 
die Bergwelt gedankt und ein Teil der 
Ausrüstung, die den Berggängern das 
Berggehen möglich macht, kann auch 
gesegnet werden», so die Mitteilung 
der Seelsorgeeinheit Mittleres Sargan-
serland. So wird gemeinsam mit Seel-
sorger Eric Petrini darum gebetet, dass 
alle Bergsteiger und Wanderer sich im 
Einklang mit der Natur bewegen, sich 
ihren eigenen Fähigkeiten entspre-
chend verhalten, dass Natur, Tier und 
Pflanzen mit Respekt behandelt wer-
den – und dass der Sommer allen Gäs-
ten am Pizol und sonst auf jedem Berg 
eindrückliche Momente schenken 
wird. (pd) Segensfeier am Pizol: Damit alle einen schönen, friedlichen und sorgenfreien Sommer in den Bergen erleben. Pressebild


